
Veranstalter: Pfarrnetzwerk Asyl 
mit Kooperationsparnter*innen

24. 4.  
2026

17UHR

Bitte bring für 
Geflüchtete im 
Haus Espera 
Freizeitkleidung 
für Männer mit  
(z.B. TShirts, 
Sweater, Jeans)

TREFFPUNKT
1150, Helga Pollak 
Kinsky Park 
(hinter dem Ikea 
beim Westbahnhof)

Weg über Haus Espera 
der Caritas zum Pfarrsaal 
der Kirche Rudolfsheim 
(1150, Meiselstr. 1)  

Gemeinsam setzen wir ein Zeichen für eine kirchliche, gesellschaftliche 
und politische Praxis, in der die Menschenrechte und die Würde 
der zu uns geflüchteten Menschen geachtet werden.

Welchen Menschen werden Menschenrechte verwehrt?
Station 1 hinter dem Westbahnhof mit 
Lukas Gahleitner (Asylkoordination) 

Konkrete Erfahrungen von Geflüchteten 
und Expert:innen
Station 2 im Haus Espera der Caritas

Einstehen für Menschenrechte 
im 2. Weltkrieg und heute
Station 3 im Pfarrsaal Rudolfsheim 
mit Figuren der „Schuttkrippe“ und Beiträgen 
vom Institut für Theologie und Politik

Abschließende Agape 
im Pfarrsaal Rudolfsheim (15, Meiselstr. 1)

MENSCHENWÜRDE?
- UNANTASTBAR!
Für dich, für mich, für alle.

16. Romaria, Solidaritätsweg mit Geflüchteten 


